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Deutsche Heeresberichte.
Donnerstag Mittagbericht .

WTB . (Trohes Hauptquartier , g. Mai . (Amtlich .)

Westlicher Kriegsschauplatz .
' « bedeutender Erfolg badischer und rheinischer

*» Jy , ew* « chwere fetnvliche Berluste . Reue deutsche
-'" itstege . —. Rostou » an der Don - Mündttng besetzt .

. Zwischen Ypern und Bailleul hielt tagsüber leb-

^ rtillerietätigkeit an . Oertliche eigene Angriffe süd '.ich

»>>d
^ ^ ^ hatten vollen Erfolg . Rheinische

Rr ° ! °
.
l> ' ' 05 e ^ r u v * e n erstürmtcn in 2 Kilometer
'inr * ausgebaute feindliche Linien auf dem

ci »
a

.!
Ct S)es Vyverbaches . Sie stiegen hier anscheinend in

französisch-englischen Angriff hinein und zersplitterten

^ ^
f Kraft . Nur zu beiden Seiten der Strasse Reninghelst -

^ wmel kam der feindliche Angriff zur vollen Entwicklung .
® atbc ebenso zurückgeschlagen wie Gegenangriffe gegen

fan ncu 8c®onnc 'tc BtcLung . Wir machten 87 5 Ge -
. " lene von 6 französischen und 2 englischen Divisionen , die

r C 151 u * ' 9 c Rerluste erlitten ,
ig

"~ e ' Abwehr englischer öorftijije am Südufer der L y s . bei

g .
c 1 " oi ) und südlich von Albert machten wir Gefangene ,
« cm gestrigen erfolglosen nächtlichen Angriff australischer

uvn . » Straße Corbie — Bray blieben 45 Ge»
|ttn ojt der Strasze . .
„

' 'Rfnc , darunter 4 Offiziere , in unserer Hand . Nördlich vom
i . c cS « ch und auf dem Wcstufer der Avre blieb der
^ "" kämpf gesteigert .

. ^ svigreiche Erkuudungsvorstöße an mehreren Stellen der
!S;n Front .

5 den drei letzten Tagen verlor der Gegner im

z ^ a m p f und durch Abschuß von der Erde aus
k '* * " gzeuge . Oberleutnant Schleich schoß gestern

' feindliche Flugzeuge ab und errang damit
' * ' * 26 . , 27. und 28. Lustsieg .

Osten
B

U k. ra i n e.

vir s-̂ Nordküste des As ' wschen Meeres stiegen
-

c «, j ^ >r Don - Miindung vor und haben R o st o w b e -
Verhandlungen über die Festsetzung einer D e m a r«

' 10 1 s l i it i c : icrden demnächst beginnen .
Der erste Generalquartiermeister : Ludendorsf .

Donnerstag Abendbericht .
$ ? > . Berlin , !) . Mai , abends . (Amtlich .) Bon
,^ f 33iti;gupiäfo ;n nichts Neues .

den

Der Brief des General Maurice.
Amsterdam . 8 . Mai . Nach einem Reutertelegramm aus

i» „ . . men>ct die „Preß - Association " ' Man ist eifrig tätig , um
^n ictr-

l ' otte Anhang ?? der Regierung am Do »n«rstag im
^ •tor «

5 anmc ic,tö sind . Man kann annehmen , das? der Plan
Ehix . .̂ ° ws , die Angelegenheit Maurice durch zwei Richter , die als

7t
tcr fungieren , untersuchen zu lassen , fallen gelassen wurde ,

^ mit der Auffassung des Unterhauses nicht überein -
e>if ei

®- indessen ist es nicht wahrscheinlich , .das; dic Regierung sich
Hct Jf -Qn5,ei'c Untersuchung einlassen wird . Es ist so gut wie
U»d Lloyd Cesrge am Donnerstag in die Debatte eingreifen

in H^ use möglichst vollständige 'Aufklärungen geben wird . E -
daß er bereit sei, Zahlen zu nenn « , die ihm von der

" jttuvt \ :u" s sur Verfügung gestellt wurden , auf Grund deren er

i daß trotz der schweren Verluste 1017 das englische Heer

,
J
.9l7.

"' «? ll
.2?ar . 1918 bedeutend stärker gelvesen sei als am 1. Januar

iiir ^ einer anderen Reuterineldung ist es zweifethnft , was

Sikut ^ung die Regierung einnehmen wird .
«es ss,

^ faßt die Lage folgendermaßen zusammen : Der Brief
die ,J

'
t 5 Maurice hat « ine politische Lwffe geschaffen , die , wie

ungarischen Korrespondenten melden , wichtige Folgen
e9icrii

ann " besteht keinerlei Zweifel über dic Haltung , die die
tafjt hov R borgen einschlagen wird . Die allgemeine Ueberzeugung
» Un de , ^ ^ * * f'ch um das Leben der Regierung handelt , ob sie
»b . . >hrem Beschlüsse bleibt , einen Ehrenrat zu ernennen , oder
*®erfe>i will ^ direkt dem Urteil des Parlaments unter -

^ itf ' Rotterdam , 8 . Mai . „Nieuwe Rotterdamsche Cou -

cujj aus London vom 7 . Mai : Man hält die Lage für
des ö

da die Regierung erklärt hat , dah die Annahme
^ °UAsquith angekündigten Antrages auf Ernennung einer
* iCc q„

u >n ^es Unterhauses zur Untersuchung der von Mau -

Sftiltt Gn die Regierung erhobenen Beschuldigungen als ein

^
««ensvotum angesehen und sie sofort zurücktreten wird .

Stienc . . 9onöon ' 8* Mai - (Reuter . ) Das unionistische
^knitce hielt Seilte „lvond pinp SUtiittA ab . in der die" "Seica

" " " " heute abend eine Sitzung ab , in der die
^ e»i» « Maurice besprochen und beschlossen wurde , die
jc8ic *unß morgen bei allen Abstimmungen zu unterstützen .vg T\py T VH Ulivll ■UVIllMUHUItywil ()U M |fc* '.v |444}(vin

^
Qutet , daß das liberale Kriegskomitee einen ähnlichen

Vv„ Lefaßt hat . Das Verhalten der Arbeiterpartei wird

^
" Verlaufe der Debatte selbst abhängen . Man glaubt

^ ^ and
" ^ Rationalisten zur Teilnahme an der Debatte aus
Zurückkehren werden .

^ loküt «?
* ? ' 10 - Mai . Einer Genfer Depesche des „Verl .

to *i«H ,
'

ÄU' ° ' ße> behandeln „Matin " und die anderen mini -

läjone, !
" ^ ^ ane den englischen General Maurice äußerst

int et n ;r ,
9fct1T kwfst. Feldmarschall Haigh . dessen Ansehen

Ifrinen ^ "' ständen gewahrt bleiben soll, werde Maurice ,
^he-inaUg stark bevorzugten Bertrauensnumn , bestimnien .
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weitere Indiskretionen aus dem Berbandskriegsrat zu unter -

lassen.
Lloyd George wird sich verteidige «.

MTB . Amsterdam , 8 . Mai . (Nicht amtlich .) „Allgemeen Han -
delsblad " nieldet aus London , des; sich d ?r P ---̂ >!« « rminister an der
morgigen Debatte im Unterhaus beteiligen und eine ausführliche
Erklärung über den ZwischZnffal ! Btaurice abgeben wolle . Es sei
sogar möglich , daß er im Unterhaus Tut !ochen und Ziffern mittel '
len werde , die aus militärischen Gründen besser « nausgesprochrn

*>blieben .
Der Londoner Korrespondent des „ Hniidelsblad " sagt , er habe

Grund zu der Annahme , daß die Regierun ? sich darauf verlasse ,
daß sie imstande sein werde , sich reinzuwaschen . So wäre es z . B .

möglich , daß Maurice , wenn er behaupte , daß der Jsschluß zur
Ausbreitung der britischen ,̂ ront im Kriegsrot in Versailles gefaßt
wurde , ebenso recht habe wie Bonar La « mit der Behauptunz . daß
sich der Kriegsrat mit der Angelegenheit überhauvt nicht befaßt
habe , denn sie könnten an zwei verschiedene Erweiterungen der

Front gedacht haben .
Der Londoner Korrespondent des „Rieuwe Rotterdamsche Eou »

rant " meldet , es sei schwierig , oorherzusagen . zu welchem Ergebnis
die morgige Debatte führen werde . Ohne Zweifel sei eine starke

Ernppc im Hans mit einer richterlichen Untersuchung nicht einver »

standen , wobei sie Nachdruck darauf lege , daß es sich um . eine Mei >

nungsoerschiedenheit zwischen Regierung und Parlament handele ,
da die Regierung der Irreführung des Parlaments beschuldigt werde .

Andererseits sei es zweifelhaft , ob sich ein großer Teil der Unionisten
dazu hergeben werde , unter der Führung von Asquith die Regierung
zu stürzen . Außerdem seien die irischen Nationalisten . . auf deren

Mitwirkung die Opposition rechnen ^ könne , abwesend .
Die Ansichten der Presse sind geteilt . Erwähnt werde u . a . dic

merkwürdige Art , wie die ..Times " sich zur Regierung stellt . Das
Blatt ist einerseits gegen die Aufstellung einer Untcrsuchungskom -

Mission , glaubt aber andererseits auch nicht , daß die Angelegenheit
durch eine einseitige Erklärung des Premierministers erledigt wer -
den kann , auch wenn sie noch so überzeugend sei . Das Blatt schreibt ,
Lloyd George dürfe sich keinen Illusionen hingeben . Der Zwischenfall
könne nur durch Untersuchung durch Perrstrnen , die daran nicht in -

teresstert seien , aus der Welt geschafft werden . , Diese Bemerkung
der „Times " beweist , daß die Regierung nicht unter allen Umständen
auf ihre Unterstützung rechnen kann .

Die entscheidende Sitzung .
MTB . London , g . Mai . (Nichtamtlich .) Reuter . Das Unter -

Haus war gedrängt voll , als sich gestern nachmittag der frühere
Ministerpräsident Asquith erhob , um seinen Antrag auf Ein
setzuiiA einer Sonderkommisjion zur Untersuchung der in dem «Brief
des Generals Maurice enthaltenen Angaben zu bsgrunden . Die
Logen der Gesandtschaften und der Lords , sowie die Tribünen waren
dicht besetzt. Unter den Besuchern befand sich auch der italienische
Botschafter .

Asquith erklärte , die in Wirklichkeit ganz einfache Angelegenheit
eine zu einem guten Teil mißverstanden zu werten . AZeder der

bstcht nach , noch tatsächlich sei sein Antrag ein Midtraucnsootum
für die Regierung . Wenn er es für seine Pflicht gehalten hätte , das
Hatis um die Annahme eines Mißtrauensvotums zu ersuchen , so
würde er den Mut gehabt haben , dies in direkter unzweideutiger
Form zu tun . In Bezug auf den Brief des Generals Maurice sagte
Asquith , Maurice mußte gewußt haben , daß er einen ernsten Bruch
der Dienstvorschriften begelze und seine ganze militärische Zukunft
gefährde . Asquith widersprach der Anregung einer Untersuchung
durch zwei Richter und gab der Meinung Ausdruck , daß ein Schieds -
gerichtsausschuß von 5 Abgeordneten wahrscheinlich in zwei bis drei
Tagen zu einer Entscheidung kommen könne .

Das Unterhaus hat den Antrag Asquith mit 293 gegen
106 Stimmen abgelehnt .

ü ! .. i i i ii IL J . . . 1 II

Der rumänische Friedensvertrag .
Die Schlußsitzung der Frieden » verhand «

langen .
WTB . Bukarest , 8 . Mai . Die gestrige Schlußsitzung der Frie ,

densvcrhandluugen mit Rumänien , die ini Schlosse Eotroceni statt¬
fand , wurde kurz vor 11 Uhr vom Staatssekretär v . Kühlmann
mit folgender Ansprache eröffnet :

„Meine Herren ! Es ist nach langen und mühevollen Verhand -
lungen gelungen , zwischen den verbündeten Mittelmächten und dem
Königreich Rumänien den Frieden zustande zu bringen . Mit diesem
Frieden hat der Krieg im Osten für die verbündeten Mittelmächte
seinen Schluß erreicht . Wir hoffen , daß die Bestimmungen dieses
Friedens nicht nur den politischen Bedürfnissen der Mittelmächte
voll Rechnung tragen werden , sondern daß sie auch dem Königreich
Rumänien die Möglichkeit gewähren , in Zusanim -narbeit mit den
Mittelmächten die durch den Krieg geschlagenen Wunden wieder zu
heilen . . Ich bitte Sie , meine Herren , zur Zeichnung des Friedens -
instrumentes schreiten zu wollen und schlage dazu vor , daß die Be¬
vollmächtigten der einzelnen Länder sich gruppenweise zusammen -

setzen .
"

Hierauf schritt man zur Unterzeichnung des Friedensvertrages ,
der mit seinen rechtspolitischen und handelspolitischen Zusatz-
antragen einen außerordentlichen Umfang einnimmt . Bon deutscher
Seite unterzeichneten den Bertrag : Staatssekretär v . Kühlmann ,
Wirll . Geh . Rat v . Körner , Ministerialdirektor Kriege , General -
major Hell und Kapitän zur See Bene ; von österreichisch -ungarischer
Seite -Baron
Radoslawoff ,
ordnetet Kostofl
zeichneten Ministerpräsident Marghiloman , der Minister des Aeu

ßeren Urion , sowie die Minister Papini « und Bu «? hele . Bevoll -

mächtigte der Türkei waren der Minister des Aeußeren Resstmi Bey ,
General I ,zz« t Pascha und der Unterstaatssekretär des Aeußeren
Rescha ^ Hilmet Bey .

Kurz vor 12 Uhr wurde die denkwürdige Sitzung geschlossen.

Besuch Kühlmanns in Sofia .
WTB . Sofia . 8. Mai . Staatssekretär v. Kühlmann ist

heute früh mit dem Ministerpräsidenten Radoslawow in Sofia
eingetroffen . Mittags fand auf Einladung des Ministerpräsi -
deuten zu Ehren des Staatssekretärs ein Frühstück statt , an
dem sämtliche Minister Bulgariens , Kabinettschef Dobrovitsch ,
der kaiserliche Gesandte Graf Oberndorff und die anderen Mit »

glieder der deutschen Gesandtschaft , sowie die Begleitung des

Staatssekretärs teilmchme « .
' ^ L

.

Nachmittags empfing der König den Staatssekretär in
längerer Audienz . Herr v . Kühlmann trat heute abend mit
dem fahrplanmäßigen Balkanzug die Rückreise nach Berlin an .

MTB . Sofia . 9 . Mai . (Nicht amtlich . ) Bulg . Tel .-Ag.
König Ferdinand verlieh dem Staatssekretär Dr . v . Kühlmann
in der gestrigen Audienz das Großkreuz des St . Alexanderorden »
mit Schwertern . Der König empfing später auch den Gesandten
von Rosenberg , sowie den Vertreter des Auswärtigen Amte »
im Deutschen Hauptquartier , Frhr . v. Lcrsner .

Rumänien nud der Friede .
Die rumänische Friedenskundgebung .

MTB . Bukarest . 8. Mai . (Nicht amtl .) Die rumänische
Regierung erlieh aus Anlaß des Friedensschlusses an die Be «
Völker ung in den besetzten und unbesetzten Gebieten folgend «

Kundgebung :
„Der Friede wurde heute mittag IL Uhr geschlossen und

trägt den Namen „Frieden von Bukarest " . Alle Fragen , die

zwischen Rumänien und den anderen Sta <rten , mit denen es

sich im Kriege befand , streitig waren ^ sind erledigt . Die nor .
malen Beziehungen mit diesen Staaten werden wieder auf »

genommen und das Land tritt wieder in Neutralität ein .
Hindernisse » die einer friedlichen Entwicklung im Wege stan »

den , sind endgültig beseitigt , und Rumänien kann nun im

Schutze seiner im Kriege unangetastet gebliebenen verfassungs «

mäßigen Einrichtungen ans Werk gehen , die Spuren
^

des

Krieges zu beseitigen und den durch den Frieden geschaffenen '' ^
Zustand befestigen .

"

Stimmen zum Friedensabschluß .
— Bukarest , 9 . Mai . ( Meldung des Wiener k. und k. Korrespon .

denzbüros . ) Die Bnkarester Blätter veröffentlichen den Wortlaut de»

politischen Teil ? des Friedensvertrages , den sogenannten Hauptver -

trag . In den Betrachtungen hierzu wird die Befriedigung auSgc -
drückt, daß Rumänien ans dem für dafc Land verlustreichen Krieg
nunmehr heraus ist . Das Hauptgeschäft sei jetzt arrf die Arbeit zu
legen , die die Zukunft des Landes auf einer besseren Grundlage auf -
bauen müsse al« in der Vergangenheit . Daneben habe die Aufdeckung
der Schuldigen am Kriege und der Folgen für sie stattzufinden .

Der bulgarische Ministerpräsident Radoslawow hob in einem Ge »
sprach mit einem Zeitungsmann bervor , daß in Zukunft nicht» die gu -
tcn Be,̂ iel»: inzen zwischen Rumänien und Bulgarien verhindern
könne , wenn die Regiernna der beiden Länder fte aufrichtig wünsch »
ten . Mit besonderer Befriedigung hob der . bulgarische Ministerpräsi -
dent hervor , daß man sich über den Bau einer Donaubriicke zwischen
Rumänien nnd Bulgarien nunmehr verständigt habe . Damit be-
komme Rumänien eine Berbinduna mit dem Aeghäischen Meer . Rado -
slawow erkennt mit Dank an , daß Leslrrreich - Nngarn und Teutschland
Bulgarien eine wünschenswerte Förderung zuteil werden ließen .

Dcr rumänische Minister des Reußern , Arion , äußerte sich über
den Friedensvertraa in folgender Weise : Der Vertrag hat gewiß für
Rumänien schmerzliche Bestimmungen , indes darf nicht außer acht
gelassen werden , daß von den verlanatcn Grenzberichtigungen doch
schließlich nur 20 bis M Prozent bewilligt wirrden . Schmerzlich bleibt .
für Rumänien , daß eS die Dobrndfcka verloren habe , die es kultivierr
und mit . dem prächtigen Hafen Konstanz « versehen hat . Nach schwieri » ,
gen Verhandlungen ist für Rumänien eine wirtschaftliche Lage ge» .̂
schaffen , die ihm sowohl eine fruchtbare Arbeit als auch eimr .
Sicherüna der Zukunft gestattet . Die Handelsabkommen lassen die
rumänischen Zölle unberührt und behindern in keiner Weise die Ent -
Wicklung der rumänischen Industrie . Der Minister meinte , daß auf .!
Grund dieser Abmachungen die Expsrtfähigkeit Rumäniens ,
außerdem noch durch Bessarabien vergrößert werde , einen regenD
Warenaustausch zwischen den Mittelmächten und Rumänien ergebe»
werde .

Die bisherige Tätigkeit der Regierung faßte der Minister dahi « .̂
zusammen , daß das Kabinett Marqhiloman durch die Verbesserung der '

svriedensbedingungen alles erreicht habe, was möglich war . Der ^
Friede wurde den rumänischen Vertretern im Ausland mir der Wei - « 1
sung mitgeteilt , daß Rumänien in Zukunft eine strenge Neutralität ^ j
befolgen werde . Es sei klar , daß mit der sentimentalen Politik , die
sich als Verhängnis erwiesen habe , ein Ende gemacht werden müffe .1
Man müsse auf die BäiiS realer Politik zurückkehren , die dem ? nter >
esse des Landes und gleichzeitig der geographischen Lage des Sankel ?'

entspreche . •
Täte Zoneecu +•

— Haag , 8. Mai . Aus London wird gemeldet : Der
rumänische Exminister Take Zonescu , einer derjenigen , die
Rumänien in den Krieg getrieben hatten , ist in Äntzon beim
Reiten tödlich verunglückt . (Frkf . Ztg .) i

Der KeichswgshauptavZschutz unö die Ostpolitik."

Der finnische Vormarsch auf Petersburg . —
Landbestellung und Warenaustausch in de «

Ukraine .
WTB . Berlin , 8 . Mai . Der Hauptausschuh des Reichstage»

setzte heute seine Beratung über die Ostpolitik fort .
General von Wrisberg bemerkte zu der gestern gestellten

Anfrage , ob deutsche Truppen auf dem Vormarsch nach Petersburg
begriffen seien, der Obersten Heeresleitung sei 'nichts davon bekannt.
Deutsche Truppen kämen unter keinen Umständen bei den in den
gestrigen Abendblättern gemeldeten Vormärschen in Betracht .

Unterstaatssekretär Edler von Braun bespricht die Late
in der Ukraine , wobei er u . a . ausführt : Man hat mir vorgeworfen,
daß ich der ukrainischen Regierung geraten hätte , dein Bauer « sollte!
gegen dic Lieferung von Getreide die Erwerbung von Land in Au»«
sicht gestellt werden . Ich hatte in der Ukraine lediglich Wirtschaft»
lichö Aufgaben zu beraten . Dazu gehört nicht nur die gegenwärtige
Lage zu berücksichtigen , sondern auch die Lag« im nächsten Erntejahr .
Das hat die ukrainische Regierung durchaus anerkannt und mit uns
einen Ausschuß sür die Agrarfragen gebildet . Dieser Ausschuß hat
langer als drei Wochen beraten . Er ist aber zu keinem Ergebnis
gelangt , weil die damalige ukrainische Regierung niemals bereit
war , sie Universalen drei und vier aufzugeben. Wenn der Abg. Erz«

sich am 27. März dazu bereit er«
nn maßgebend für die

^
«nze

Hruschewski .
Der Vorichl.

* » de»
Bcrjchlafl iit übt

sondern der Präsident der

von mir « inacht , sondern auÄ
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war der einzige Weg . die Frühjahrsbestellung zu sichern . Wir hatten
nur die Interessen Deutschlands zu vertreten . Daran muhten wir
uns halten und wir werden uns auch in Zukunft daran halten . Aus
der Tatsache dah der Hetmann Skoropadski jetzt aus diesen Gedanken
eingegangen ist, zu folgern , das beweise , dah wir ihn eingesetzt haben ,
geht doch wohl zu weit . Ich habe nicht gesagt , dag die Bauern nur
im Wege des Zwanges zur Hergabe des Getreides zu veranlassen
seien . Selbst wenn wir aber durch Zwangsmahnahmeu die Bauern
zur Erfüllung der Vertragsbestimmungen der Ukraine zwingen müh -
ten , könnte ich darin nichts Ungewöhnliches sehen , wo wir doch in
Deutschland , wenn der Landwirt und der Bauer feiner Ablie -
ferungspflicht nicht nachkommt , ihn vielfach sogar durch militärische
Zwangsmittel dazu dringen . Wir wollen durchaus nicht unnötiger -
weife mit Zwangsmaßnahmen gegen die ukrainische Regierung vor -
gehen , sondern wir wünschen einen gegenseitigen freien Verkehr und
sind durchaus bestrebt , den Leuten die Austauschwaren zu bieten ,
wonach sie verlangen . Das find in erster Linie landwirtschaftliche
Geräte , Maschinen und Klein - Eisenwaren . Wir sind schon dabei ,
alle derartigen Geräte , die in Deutschland entbehrt werden können ,
nach der Ukraine zu schassen, ebenso auch andere Bedarfsartikel , die
in einem besonderen Ausschuh in Kiew festgestellt worden sind . Wir
denken nicht daran , in der Ukraine die jüdischen Händler auszuschal¬
ten . W ^ können gar nicht ausschliehlich durch behördliche Mah
nahmen oder durch deutsche Händler das Getreide erfassen , fondern
der ganze Plan für den Ankauf von Nahrungsmitteln in der
Ukraine basiert auf der Heranziehung der ansässigen jüdischen
Händler .

Ein Borstos ; Erzbergcrs gegen den Reichskanzler .
— Berlin !) . Mai . In der gestrigen Sitzung des Hauptaus -

schufses des Reichstages stellte Abg . Erzberger nach dem Kommis¬
sionsbericht des Wölfischen Telegraphenbüros namens seiner poli -
tischen Freunde für die Behandlung d« r Ostsragen folgende Richtli -
nie« auf :

„ Entscheidungen in allen die Lstländer betreuenden politischen
und wirtschaftlichen Fragen dürfen nur nach vorheriger ausdrückli «
«her Zustimmung des Reichskanzlers getroffen werden . Die Frie -
densverträge von Brcst - Litowsk sind in vollem Umfang , sowohl dem
Wortlaut , als auch dem Sinne nach , aufrechtzuerhalten . Zur Er -
reichung einer raschen Getreidelieserung sind die in Art . 7 Ziffer 1
des Brester Friedensvertrages mit der Ukraine vorgesehenen Aus -
tauschartikel der Ukraine mit tunlichster Beschleunigung zur Verfü¬
gung zu stellen . Die politischen und militärische « deutflisen Stellen
hoben sich jeder Einmischung in die inneren Angelegenheiten der
Ukraine zu enthalten ."

Die Sitzung ist zu Ende gegangen , ohne dah es über den diese
Richtlinien enthaltenden Zentrumsantrag zur Abstimmung kam.
Das hängt vielleicht damit zusammen , dah . wie der „ L . A .

" hört ,
der Reichskanzler den Antrag als unannehmbar bezeichnete , und
dah fein stellvertretender Vizekanzler v . Payer , feinen , freisinnigen
Parteifreunden , die den Borftoh zunächst unterstützen wollen , er -
klärte , er würde für feine Person sofort die gegebenen Konsequen -
zen ziehen , wenn , sie ihre Unterschrift nicht zurückzögen. Darauf lie -
hen die Fortschrittler ihren Antra « fallen . Wie sich das Zentrum
weiterhin verhalten wird , darüber wird man bald Näheres zu hören
bekommen .

Diese vom „L -A .
" geschilderten Vorgänge sind , soweit ^ sie _

die
Fortschrittliche Volkspartei betreffen , noch keineswegs abgeschlossen.
Wie die „ N . Bad . Ldsztg .

" hört , werden sie Gegenstand eingehender
Beratungen in der Frrltion sein .

Der „L . - A .
" schreibt weiter : Es ist möglich , dah die eigentlichen

Führer des Zentrums von Herrn Erzberger bei dieser Gelehrtheit
meilenweit abrücken werden Es wäre im höchsten Grade seltsam,
wenn sie den aus ihren Reihen hervorgegangenen Reichskanzler aus
einem Ernnde im Stich liehen , der persönliche Gegnerschaft verrät ,
in den politischen Vorgängen der letzten Zeit aber nicht die geringst :
Stütze findet . Jetzt soll Graf Hertling schwarz auf weih bescheinigt
werben , dah er bisher in politischen und wirtschastlickwn Ostfragen
Entscheidungen zugelassen habe , ohne dah seine verfassungsmähige
Mitwirkung dabei in Anspruch genommen wurde , mit anderen Wor -
ten . dah die oberste» militärischen Stellen sich über die Berantwort -
lichten des Reichskanzlers hinweggesetzt hätten . Von Herrn Erz-
derger ist man ja hinreichend gewohnt , dah er gegen Gefahren an-
rennt , die lediglich in sein« Phantasie existieren . Das Zentrum
als Ganzes wird ihm auf seinen Wogen schwerlich noch länger folgen
wollen , obwohl ihni allerding ? durch die bisherige Haltung seiner
Fraktion sein gcmeinschädliche » Treiben erleichtert wurde .

Wie der „L . -A .
" werter h»rt . hat der Borstoh des Herrn Erz «

fcnger bei der nationalliberaien Partei eine entschiedene Ablehnung
erfahren . Man steht in diesen Kreisen auf dem Standpunkt , dah der
Kanzler , der seinerzeit unter bestimmten Bedingungen sein Amt
übernahm , diese Bedingungen erfüllt bat . und eah es unter diesen
Umständen auch Sache dir Parteien ist , ihren Teil der damals ge -
trosfenen Abmachungen , nämlich Wahrung des politischen Burg -
frieden » bis zum Friedensschluß , zu halten .

Berliner Prehstimmen .
— Berlin . 10 . Mai . lieber die Vorgänge im Hauptausschuh des

Reichstages heiht es in der konservativen „Kreuzzeitung " :
„Herr von Payer hat in einer durchaus sachlichen Erwiderung über
den Stand der Ostfragen und besonders eingehend über die Ukraine
berichtet . Leider wurde diese Sachlichkeit von anderer Seite nicht
eingehalten . Man könnt« fchcn am Anfani merken, dah insbesondere
der Abgeordnete Erzberger die Absicht hatte , einen Konslilt hervor -
zurufen . Dabei lag ihm weniger das Schicksal des Ostens , vor allem
nicht die Frage , wie wir schnell Getreide aus der Ukraine bekommen ,
am Herzen . Er benutzte die militärische » Anordnungen , zu einem
Borstoh gegen die oberste Heeresleitung . Er haltte eine falsche Rech-
nung gemacht, denn gerade der Stellvertreter des Kanzlers , der doch
feine Berufung der Reichstagsmehrheit verdankt , stellte fest, dah
Mischen der politischen und der militärischen Leitung vollkommenes
Einvernehmen besteht . Das ist auch unseres Wissens der Fall zum
Rotze» des grohen Ganzen . Das; die Sozialdemokratie bei solchen
Treibereien stets hilfsbereit ist , bedarf keiner besonderen Erwähnung .

"
Der sozialdemokratische „Vorwärts " sagt : Die Sozialdemo¬

kraten habe » die Brest - Litowsker Verträge und die gesamte Ostpoli .
tik von Ansang an bekämpft. Sie bekämpfen jetzt die Steuervor -
lagen im Reichstag , das Sicherungstompromih und die hinhaltende
Regierungstaktik in Preuhen Sie haben ferner ihre Enttäuschung
über die Gestalt der Arbeitskammervorlage keinen Augenblick ver -
boraen . Durch diese Tatsachen ist das sachliche Verhältnis der So -
ziakdemokratie zu dem gegenwärtigen Kurs hinreichend gekenn -
zeichnet.

"
.

vie deutsche Offensive .
Französisches Schweigen .

WTB . Berlin , 8 . Mai . Auffallenderweise bringt der fran¬
zösische Heeresbericht keine Nachrichten von den nördlich Amiens
gelegenen Kriegsschauplätzen , obschon die Franzosen gerade ?>ort
besonders schwer für England bluten müssen . Dies gibt umso-
mehr zu denken , als der englische Heeresbericht in der fran -
zösisthen Presse nicht mehr abgedruckt werden darf .

'

Vor der Räumung Pperns .
= Genf , 10 . Mai . Die gestrige Havasnote kündigt die

bevorstehende Räumung P p c r n s an . Die Note be -
fürchtet , dah die Linie Clyth bisBoormezeele durch -
brachen werden könnte . Die Note erklärt , daß man in die -
fem Falle Ypern nicht mehr räumen könne , was
jetzt noch ohne Schwierigkeit geschehen könne . Der
Feind sei bis jetzt nur an einigen Punkten eingedrungen . (B T .)

Schwüle vor dem Gewitter .
= Lugano . 10 . Mai . Wie dem „Berk . Tagebl .

" von hier
mitgeteilt wird . Mildert Barzini die bewundernswerte organi -
fatorische Berwcndui « der dentschcn Streitkräfte . S»it dem
9. April fete» k« W 46 Divisionen im Kampf gewesen DrM

viertel des Heeres liege in Ruhe und Vorbereitung . Die Armee
sei deshalb offenbar imstande , jeden Augenblick mit voller
Kraft einzugreifen , was nach Ansicht der Verbandsführer
zwischen Albert und Arras geschehen würde . Die gegenwärtige
erwartungsvolle Stimmung werde allgemein als Schwül « vor
einem Gewittersturm empfunden .

Ereignisse zur See .
Feindlicher Luftangriff auf Zeebriiggr .

WTB . Berlin, ?. Mai . ( Amtlich .) Am 8. Mai , mittags
und abends , griffen starke feindliche Fliegergeschwa -
der die Mole und das Dorf Zeebrügge an , ohne
militärischen Schaden anzurichten . Durch Flieger -
bomben auf die Kirche von Zeebrügge wurden drei
Belgier und zwei Kinder getötet , zwei schwer und
mehrere leicht verletzt . An der Nordfront des Marinekorps
wnrden . von unseren Jagdfliegern zwei feindliche Flug -
zeug e , über See ein drittes abgeschossen .

Der Chef des Admiralstabes der Marine .

Weitere Dl-Koots -Crfolge .
48 0 0 0 Tonnen versenkt .

MTV . Berlin , 8 .
' Mai . (Amtlich . ) Ein aus dem Sperr -

g ? k>ict um die Azoren zurückgekehrter U -Kreuzer , Kommandant
Korvettenkapitän Eckelmann versenkte 9 wertvolle Dampfer u .
7 Segler von 36 747 B . R .T . sowie das italienische Hilfskriegs -
schiff „Sterope " von 91500 B .R .T . . insgesamt einen

Frachtrmlm von 48 247 BruttoreKistertonncn .
Unter den.. Schiffen befanden sich außer dem genannten

Hilfskriegsschiff die bewaffneten italienischen Dampfer „Tea "
(5399 B .R .T . . „Antioso Acocno " (4430 B .R .T . ) , „Promoteo "
(4455 B .R .T . ) , die bewaffneten englischen Dampfer „Hare -
wood" (4150 B .R .T . ) , die englischen Segler „Cecil "

, „Shave " ,
„Iorgina "

, „Watanga " und „Franccs "
, die portugisifche Bark

„Lusitania " (529 B .R .T . ) . Zwei 7,5 Zentimeter -Geschütze
wurden erbeutet . Die versenkten Ladungen bestanden , soweit
festgestellt werden konnte , aus 9709 Tonnen Getreide , 7500
Tonnen Mehl , 5090 Tonnen Reis , 6000 Tonnen Messing u : : d
Draht , 11000 Tonnen Raphta , 709 Tonnen Baumwolle .

' 50
Tonnen Nutzhölzern . 45 Tonnen Messing wurden für die
heimische Kriegswirtschaft mitgebracht .

Der Chef des Admiralstabs der Marine .

Ans dem neuen Rußland .
Ententepläne in Nordrugland .

MTB . Stockholm , 8 . Mai . ..Aftcnbladet " veröffentlicht interef -
fante Angaben eines nichtschwedifchen Beobachters , der kürzlich die
russischen Eismeerhäsen im Norden besuchte . Er sah dort mit eigenen
Augen fiins grohe Kriegssahrzeuge , darunter zwei Dreadnoughts , die
teils Frankreich , teils England und teils auch Italien gehören . In
Archangelsk anwesende Ententetruppen schätzt er auf 5COO Mann .
Besonders zahlreich waren die Offiziere vertreten . Durch die ê
Meldungen werden die früheren Gerücht « von den Plänen der En -
tcnte , sich in Nordruhland festzusetzen , deren Richtigkeit der eng ! che
Gesandte in Stockholm durch ein offizielles Dementi bestritten hat ,
erneut bestätigt .

Azss
Der erste deutsche Ritter des finnischen

Freiheitskreuzcs .
MTB . Berlin , 8 . Mai . (Nichtamtlich .) Der Präsient des sin -

nischen Senats Swinhnfvud hat an oei . Konternd n ' ral iÖJetirci : n
Heliingfors folgendes Telegramm gerichtet : „Uit ' t dem Oberbiell
Euer .̂ ochwohlgeboren hat die an der deutschen Hilfsexpedition ncch
Finnland beteiligte Flotte auherordentliche Schwierigkeiten ersolg -
reich überwunden und fchliehlich an der endgültigen Befreiung unse -
rer Hauptstadt mit glänzender Tapferkeit teilgenommen . Als äühe -
res Zeichen der tiefempfundenen Dankbarkeit für den Anteil der
deutschen Flotte an dem Besreiungsrverke unseres Landes verlieh die
Regiernng Euer Hochwohlgeboren das finnische Freiheitskreuz
1 . Klasse . Swinhufoud .

"
Das Antworttelegramm des Admirals Meurer lautete : „Für

die Verleihung des Freiheitskreuzes 1 . Klasse meinen tiefempfundenen
Dank . Ich werde die Auszeichnung mit besonderem Stolz tragen als
äuheres Zeichen der treuen Waffenbrüderschaft des deutschen und des
finnischen Volles und als ehrenden Ausdruck der Anerkennung der
Leistungen der mir unterstellten Streitkräfte . Im Begriff , auf Be -
fehl S . M . des Kaisers mich auf den westlichen Kriegsschauplatz zu
begeben , wünsche ich Finnlands Regierung und Volk von ganzem
Herzen eine sichere und glückliche Zukunft !

Admiral Meurer , Chef des deutschen Geschwaders .
"

Deutschland und der Rrieg .
Zum deutsch - französischen Gefangenen -

Austausch .
MTB . Berlin , 9 . Mai . (Amtlich .) Die aufgrund der

Bauer Konferenz zwischen deutschen uird französischen Dele -
gierten am 26 . April d . Is . abgeschlossenen Vereinbarungen
über Kriegsgefangene und Zivilpersonen sind von beiden Re -
gierungen genehmigt worden . Die Vereinbarungen werden
am 15. Mai d . Zs . in Kraft treten . Ihr Wortlaut wird dem-
nächst veröffentlicht werden .

Deutscher Reichstag .
WTB . Berlin , 8 . Mai . Am Bundesratstische : Freiherr v . Stein ,

Dr . Caspar .
Vizepräsident Dr . P aas che eröffnet die Sitzung um 2. 10 Ahr .
Die Berawng des Haushaltes des Reichswirtschaftsamtes wird

sortgesetzt .
Bei Kapitel 13 des Titels 1 . fortdauernde Ausgaben (Reichs -

oersicherungsamt ) .
Abg . Bartsch a t (F . Vp .s : Eine Rentenerh '

ohuug ist unbe -
dingt notwendig . Aber die dadurch entstehenden - Kosten muh das
Reich tragen .

Unterstaatssekretär im NeichswirtsckMtsamt Dr . Caspar geht
auf die Anregung des Vorredners ein : Schon Mitte vorigen Jahres
ist das Reichswirtlchastsamt mit der Heeresleitung in Verbindung
getreten , um darauf hinzuwirken , dah die Beamten des Reichsver -
stcherungsamtes und der Berufsgenossenschaften , soweit als möglich ,
aus dem Heeresdienst entlassen werden möchten , um ihren Obliegen -
heiten im gewerblichen Leben gerecht zu werden . Die Hceresverwal -
tung hat zugesagt , solche Entlassungen nach Möglichkeit vorzunehmen .
Eine dauernde Erhöhung der Renten wird durch Gesetz eintreten .

Abg . Wissel ! (Soz .) : Wir wünschen eine Erhöhung der Grenze
des versicherungspslichtigen Einkommens auf 5000 Mark . Schon im
Frieden entsprach eine Greils von 2500 Mark nicht mehr den tatsäch -
lichen Verhältnissen . Wir bitten den Reichstag , den durchschnittlichen
Iahresverdienst der landwirtschaftlichen Arbeit und des Ortslohnes
den tatsächlichen Verhältnissen entsprechend neu festzusetzen. Notwen -
dig ist eine tiefgreifende Umgestaltung der rechtlichen Verhältnisse
der Versicherten und eine weitere Ausdehnung des S «uch« Hchutzes .
8 * UM<ranf £eiteit sind von der Reichsoerstcherunasordnung Unfällen
MWHGW ». Sfctzü Bestimmung im Rcich ^oeiKchermigaamtvs läft

sehr viel zu wünschen übrig . Eine engere Verbindung zwischen Reiche
versicherungsamt und Reichswirtschaftsamt ist unbedingt nötig .

Staatssekretär im Reichswirtschaftsamt Freiherr v . Stein -
ist der Regierung bekannt , dah sich im Laufe des Krieges im Z« !"? '
menhang mit den kriegerischen Ereignissen Härten bei der Dur^
führung der sozialen Versicherung ergeben haben . Die Regieru ^
sucht weitherzig und ohne juristische Formalitäten diese Härten !°
mildern .

Abg . Nevmann - Hofer ( F . Vp .) : Wir begrühen die **
mühungen , das Los der Kriegsbeschädigten zu mildern . .Abg . Dr . Po ojch e ( Natt . ) bringt Spezialwünsche auf
ziehung von Betrieben im besetzten Gebiet zur Reichsversicherung o"' '

Staatssekretär im Reichswirtschaftsamt Frechen v . Stein e-
klä rt , dah sich die Zuständigkeit des Reichsversicherungsamts K'®
auf das besetzte Gebiet erstreckt. .

Beim Titel : Beiträge zu den Kosten der Bearbeitung von Em '
würfen für den Ausbau des ^deutschen Wasserstrahennetzes
wortet

Abg . Dr . Gngelmeier ( Natl . s den Ausbau der WasserkM^
im Gebiet des Oberrheins : Deutschland und die Schweizin einen freien Meinungsaustausch eintreten , um die von der eine
oder anderen Seite bestehenden Bedenken in dieser Angelegen «^
zu zerstreuen .

'
.

Abg . Die tz - Konstanz (Ztr .) betont gleichfalls dir Wichtig ,der Kannlifierung , befoitders für die grohen Betriebe : Unser poU^
sches und wirtschaftliches Verhältnis zu der Schweiz erfordert
Ausbau des Oberrheins bis Bafel . Nur der weitere Ausbau
zum Bobensee vermag auch den Interessen der Oberschweiz gere^ '
werden . Sind Verhandlungen mit der Schweiz über diese Frage
(Sange und hat Oesterreich -Ungarn seinen Standpunkt zu dieser
bereits kund gegeben ? J ,Staatssekretär im Reichswirtschaftsamt Freiherr v. St ei « '
Verhandlungen über die Kanalfrage sind feit längerer Zeit eing >
leitet und nähern sich ihrem Abfckluh . Die Angelegenheit wird son>o°
vom Reich wie auch von deft Bundesstaaten weitestgehende tf0' -,
rang erfahren . Die Arbeiten sind noch nicht so weit gediehen , '/K
wir schon jetzt damit an die Oeffentlichkeit treten können . Aus
Rheinschiffahrtsakte I kann die Schweiz keinerlei Ansprüche herlcu^ ^Die Haltung der Schweiz in dieser Angelegenheit entspricht den w
ihr bestehenden freundschaftlichen Beziehungen . Es bestehen keines
unüberbrückbare Gegensätze . Der Ausbau der gefaw > c
Wasserkräfte bis Konstanz ist ins Auge gef *

Es folgt die Berotung der Berichte des sechsten Ausschusses ( £>"
del und Gewerbes über Petitionen .' 3kbg . Krätzig (Soz .) ist mit der Handhabung bei itei
K

.? un
.S_ von Betrieben unzuftieden und geht besonders auf die

Hältnisse in der Textilindustrie ein . Es muh ein paritätischer -
| d h des Reichswirtschastsamtes geschaffen werden , der sich wit ^
Frage der Stillegung zu befassen hat .

Hierauf tritt um 6 Uhr Vertagung ein .
9 > itc Sitzung Freitag , den lg . Mai , vormittags 10 Uhr . . ,
Fortsetzung des Etats des Reichswirtschaftsamtes , Reichsman "

amts , Reichsschatzamts .

Aus dem Verfafsungsansschug des Reichstags
WTB . Berlin . Mai . Der ^ erfafsunasauSfchuß des Reichst«^

beiiet heule den Entwurf , betreffend die Zusammenievuni , deS
t<iR ? und die Z<erlmlfni »nial >l in den größeren Reichstagswalil ^ kn

iskreiio . horten Sip .

öernemen Volkszählungen niefir als .
'iOOOOO l>eträ « t , je ein neuer

« eordneter tri der nächsten allgemeinen Wahl für iede weitere «,
fleiannenen 200 (»0(1 Einwoüncr auf Grnnd der Verhältniswahl »
Wahlen sein . Dieser Eintrag wurde mit 15 gegen 12 Stimmen/ '" .
uommen , nachdem Unterstaatssekretär Lewald eine solche Ausdehu 's . xdes Gesetzes nir bedenklich bezeichnet und ein Zentrumsredner ^selbstverständlich erklärt hatte , txin in der Folne beim Kleinerwer ^von

^ Wahlkreiie, , eine Zurüikschraulmng der Zahl der 'Fbgeordnerrwerde eintreten müssen .
< k
der
von
Bestimmung , dah vor der Änfftellung eines Bewerbers , dessen ^stimm » » !, erforderlich sei . Zu $ » . «>? as,lliandlung . wurde , abwei« ^ .von der Reaierungsvorlage , das System der gebundenen Listen &IfOioneii, mitsprechend den Anträgen der fortschrittler und
i 'iorraten . Als Bcfürtvorter der freien Liften iratcn nur die Kom
vativen auf .

Gesterreich-Angarn und der Rrieg » i
Das ungarische Parlament aufgelö, !-

^* o •» * * i "f »- -v w » i u III i Ii t u u | 3 * 1 . |MTB . Dukarcst ,
•) . Mai . (Nicht amtl . ) Durch

Verordnung sind die beiden Kammern des P " *
m c rt t s ausgelöst worden . Die Neuwahlen ^die Zeit vom 1 . bis !). Juni ausgeschrieben . Das Parla »'
soll am 17. Juni zusammentreten .

^
^

Frankreich nnd der Rrieg .
^ Zürich , 8 . Mai . Wie Lyoner Blätter berichten ,

'
. jj,

ten die Pariser Sozialisten anläßlich des Besuches öet .
"

j
'
-
'
uet

kailischen Sozialisten dem Beschluß der englischen Soz >"

zu , wonach mit den deutschen sozialistischen Delegierten
einer internationalen Konferenz in Bern verhandelt ttreL c,i
solle, auch während der Besetzung französischen und

; fr<
Gebiets durch deutsche Truppen . Die amerikanischen
ten hielten an ihrem unversöhnlichen Standpunkt noch
fest, als die schon in London zutage getretenen A » s<̂ ^
erwarten liehen . Es kam zu erregten ? uiammen stö « en . I

Amerika und der Krieg .
Nicaraguas Kriegserklärung .

= San Juan del Sur , 7 . Mai . (Nicht amtlich .^ I ^ hete"
Meldung .) Nicaragua hat Deutschland und seinen
den Krieg erklart . (An zuständiger Stelle ist nichts
bekannt . D . Red .)

-̂ - Rotterdam , 10 . Mai . Verl. Oft
Von hier wird dem

kalanz .
" mitgeteilt : Nach einer Meldung aus Newqork

im Parlamente von Nicaragua nur 4 Abgeordnetem ihre ^
men gegen die Kriegserklärung an Deutschland abgeg«

^ ^
Parlament ermächtigte den Präsidenten , Äle Sfrei
Republik zu verwenden .

Neueste Nachrichten.
MTB . Mailand , 8 . Mai . Di « Blätter melden «u»

^ {j<,
der Conlmendatore Emannele Parodi , Präsident ^5. ^ rst ' "
nischen Rhedergesellschaftcn , sei in Genua unter den »ok

Die Verhaftung . "
jc$t

von dsr Zensur
Anschuldigungen verhastet ivorden .
einiger Zeit erfolgt sein dürfte , wird
bekannt gegeben .

König Konstantin wieder ertrank
WTB . Zürich . 9 . Mai . ( Schweizerische Depeschen ^

. . . aNach der leichten Operation eines Abszesses, der
Heren Krankheit des Königs nicht zusammenhängt . J fß i *
Konstantin aus der Klinik Sauerbruch in feine ^

gekehrt . Dort hatte er darauf einen Anfall von ^ xa »
Die Krifis der Krankheit war am Sonntag über « '«' . W
Fieber ist beinahe ganq gesunken , das AllgemcMbcl
ftDdMnd , die Besserung hält an .
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Sadifche Chronik .
10 . Mai , Am Christi .Himinelfahrtstag begingen die

ik„ i Mt , l!n^ Privatier Jakob Temmler Eheleute fttcc im Kreise
c tfo^jittcnanflcTiörinen das Fest der goldenen Hochzeit.

t.
™

.ai^nÖe ' >K. 9 . Mai . Ein verdienstvoller Mann ist von der
™ Abgeschieden, der Syndikus der Mannheimer Handwerkskammer

n>a 't am 4. Februar 1850 zu Mosbach geboren ,
in .! !, s ■ Lehrerseminar in Karlsruhe und das Polytechnikum ,
ton „ , " ln Schivebingen an der Gewerbeschule bis 1889 tätig , von
il .S cr nach Mannheim querst an die Gewerbeschule , dann an die'
iiri. K gerufen wurde . Der Mannheimer Handwerkskammer ge -

t, „ er f e ' t deren Gründung 1901 als Syndikus an . Als solcher hat
in 9V ^an Se n ^Bezirk der Kammer eine überaus fruchtbare Tätigkeit
>'>mJviL Url ^ Schrift für die Hebung und Belehrung des Handwerker -
den Seine letzte schriftstellerische Arbeit , die der um
Ti & vr .r 1

"
e ^r verdiente Mann erscheinen ließ , war das Buch

. ^ dnche Handwerkerbewegung von der Einführung der Gewerbe -
. .. ?®y bis zur Gegenwart "

, das 1917 als Festschrift zur Einnerung
aueHr / ^lahrige Bestehen des Handwerkerverbandes Mannheim her -
" , . .N ^ben wurde . Politisch gehörte Sauger zur nationalliberalen
iijdifiV rc " eifriges Mitglied er allezeit war , und die in ihm einen
et » V 'i" ' r̂edegewandten Vertreter im Bürgeransschuk besah .
•w " " Leiter ^ Dftn ist der Sandwerkskammersyndikus Haußer iun .,'" »nnhenn .
^ Mannheim , 8. Mai . Man schreibt uns : Die Vereinigung siid -

Handelskammern , gegründet auf der Gemeinsamkeit der
€ ' ncs wirtschaftlich bedeutenden Reichsgebiets , gibt ihrem

l' rin Bedauern darüber Aufdruck , das? die kurzfristige Ein -
ngung der neuen Steuergesetzvorlagen ihr als der Zusammen -

sali « v 0n 31 Handelskammern nicht ermöglicht , eine Beschltch-
riiü* i5 ' cr Körperschaften zu den einzelnen Entwürfen herbeizu -
bultr -

11' Inhalt der Vorlagen hat aber in den Kreisen von In -
ernst «

*£d Handel , bei Ero '
g - und Mittelstandsunternehmungen so

il «« f
" ^denken hervorgerufen , einzelne Maßnahmen , wie die Luxus -

» cfas x ^ tcn Einwirkungen auf die Edelmetallindustrie , greifen so
ein w - <$ en*> in die Lebensbedingungen bestimmter Industriezweige

Bereinigung , von ernster Sorge um die Zukunft der süd-
dukki V ^n Volkswirtschaft erfüllt , ihre Stimme dafür erhebt , daß

entsprechende Gestaltung der Steuervorlagen diese möglichst den
in&M (̂ n Verhältnissen und Bedürfnissen angepaßt werden
di „ n v - ie Bereinigung nimmt den Standpunkt ein . das! aller -
stri?

^
l C A^ unst des Vaterlandes weitere Opser auch von Indu -

ouai
" Handel erheischt : sie vertritt aber gleichzeitig die lleber -

UM*»
' ^ 1)41 des neuen Finanz - und Steuerwerks nur

den
^ " ^^ niessener Rücksichtnahme auf die Lehensinterrssen der von

Err »?^ " Steuern erfaßten Erwerbskreise gesucht werden sollte . Zur
aetnJ ^ " 8 dieses Zieles wird es unbedingt erforderlich si' in , daß die
!chn ? > Körperschaften , statt die Beschlußsassung über so ein -
dun» besetze wie die vorliegenden zu übereilen , den Einwen
RjX

1! ^nd Abänderungsanträgen der gesetzmäßigen Industrie - und
einin ,

^
^ -tretungen gebührend Rechnung tragen . Wenn die Ver

^ gung südwestdeutscher Handelskammern nach Lage der Dinge den
Ij . . »

^
^öeMossenen Körperschaften die Stellungnahme zu den vor -

^ ^ uergosetz- Entwürsen überlassen muß , so spricht sie doch
crwnn ^ te Erwartung aus , daß der Reichstag den gewiß wohl -
ihn - ^ ^ °

," Bedenken Dieser Vertretungen das Gewicht beimißt , das
rjuf ^ .Zukommt und sie rechnet dabei mit derselben Bestimmtheit auch
(SrknrI* wohlwollende Haltung der Btmdesregierungen , die an der

tnng steuerfähiger Volkswirtschaft unmittelbaresJnteresse haben .
9 . Mai . Der Kinderhilfstaq dürfte hier mit einer- K>mt |unim <; von 35 000 Mark abschließen . — Anläßlich des badi¬

schen Kinderhilfstags hat der hiesige Zweigverein des Badischen
Frauenvereins der Luisenheilanstalt 5000 Mark zur Einrichtung und
Ausstattung eines besonderen Saal : s für DipMeriebaMenträgsr
gestiftet . In dankbarer Würdigung der großen Verdienste der Groß -
Herzogin Witwe Luis« um die Kleinkinderfllrsorqe soll der zu er -
stellende Saal fortan den Namen „ Luisensaal " führen .

$ Mosbach , 9 . Mai Nach dem Boranschlag beträgt der Umlage -
suß in diesem Jahre 40 Pfg . — Die Stadtverwaltung hat bisher für
Zwecke der Krregsfürsorge 200000 Mark verausgabt . Für das lau -
sende Jahr hat der Bürgerausschuß neuerdings einen Kredit von
50 000 Mark bewilligt . — Der Biirgerausschuß hat beschlossen, zur
Förderung der privaten Bautätigkeit Bauprämien zu gewähren bis
zum Betrage von 20 Prozent . Zur Deckung dieser Prämien wurde
ein Kredit von 60 000 Mark bewilligt .

Ib Bühl , -g . Mai . Der 21jährige Urlauber Steuerer in Bühler -
tal gab im Rebgelände einen Schuh ab , der den 11 jährigen Huntler
traf und tötete .

'

- Freiburg . 9 . Mai . Die Schwurgerichtsoerhandlnngen gegen
den 20jährigen Schuhmacher Paul Paul von St . Blasien , welcher
im Januar d . I . die Frau Kolb ermordet hatte , ergab , daß Paul
schon in jungen Jahren ein verdorbener Bursche war . Mit zehn
Jahren kam er schon in die Rettungsanstalt in Hüfingen . Als er
entlassen morden war , verübte er mehrere Diebstähle und wurde
dann mit 15 Iahren in der Rettungsanstalt in Flehingen unterge -
bracht . Vom Militär wurde er sahnenslüchtig und erhielt wegen
eines abermaligen Diebstahls Z'A- Jahre Zuchthaus . Kaum entlas -
sen , beging er wieder einige Diebstähle und wanderte abermals ins
Zuchthaus . Daraus war er dann Anfangs Januar 1918 entlassen
worden . Er arbeitete zunächst in Untermettingen bei einem Bau -
ern , verbrauchte aber sein Geld rasch und faßte den Entschluß , sich
Kleider zu stehlen . Zu diesen, Zweck stieg er in die Wohnung der
Frau Kolb ein , die ihn beim Diebstahl überraschte . Da die Frau
um Hilfe rief würgte sie der Verbrecher , bis sie kein Lebenszeichen
von sich gab .

'
Er nahm dann einige Kleider mit und verschwand ,

bis er in Untermettingen am Palmsonntag verhaftet wurde . Das
Schwurgericht verurteilte den gefährlichen Menschen swie schon kurz
berichtet ) zu 15 Iahren Zuchthaus und Aberkennung der bürgerli -
chen Ehrenrechte auf 10 Jahre .

§ Donaueschingen , 9 . Mai . Am heutigen Tage waren IG » Jahre
verflossen , seitdem Fürst Carl Egon II . mit der Fürstin Amelie geb .
Prinzessin zu Baden , ihren Einzug in unsere Stadt gehalten haben .

Aus der Residenz .
Karlsruhe , den 10 . Mai .

A Der Grohherzog und die Crohherzogin begaben sich am Mitt -
woch nachmittag vom Palais aus nach dem Stadtgarten und ver -
weilten dort längere Zeit . Gestern vormittag besuchte das Groß -
Herzogspaar , sowie Grohherzogin Luise mit der Königin von Schwe -
den den Gottesdienst in der Schloßkirche , der von Oberhofprediger
Fischer abgehalten wurde . — Am Mittwoch empfing der Kroßherzog
den Geheimen Legationsrat Dr . Seyb , den Minister Dr . Düringer
und den Geheimerat Dr . Freiheirn von Babo zum Vortrag .

= Zum Kinderhilfstag . Die Königin von Schwedin hat zur
Sammlung des Badischen Landesausschusses von Deutschlands Spende
für Säuglings - und Kinderschutz 1000 Mark gespendet

# Der Himmelfahrtstag war von jeher ein Aus flugstag ersten
Ranges und das auch gestern , trotz der mancherlei Einschränkungen ,
welche die Zeit bringt . Das Wetter schien in den Frühstund en des
gestrigen Feiertags noch nicht allzuviel versprechend zu sein ; immer -
hin war es warm , im Gegensatz zum Mittwoch vormittag , an dem

sich schon die „Eisheiligen " anzukündigen schienen . Aber im Laufe
des Tages verzogen sich mehr und mehr die Wolken und wehrten
immer seltener der Sonne den Durchblick zur Erde . Der Ausflugs »
verkehr war stark . Die Wälder wimmelten von Luftschnappern :
nicht nur die nähere Umgegend wurde massenhaft aufgesucht , auch
die entfernteren Plätze bis zur Hornisgrinde , Badener Höhe bis
Freudenstadt hatten von weiterher großen Zuspruch . In der Stadt
selbst war e? vor allem unser einzig schöner Stadtgarten , der von
früh morgens bis zum Eintritt der Dunkelheit stark besucht war .
Am Nachmittag hatte die Kapelle des Ersatzbataillons Leibgrenadier
regiment 109 unter Leitung des Obermusikmeisters Willrich da '
ein volkstümliches Konzert veranstaltet . Ein a-uhergkwöhnliches
Interesse nahmen gestern die Spiele der Rasensportvereine von
Karlsruhe und Umgebung in Anspruch . Vormittags halb 11 Uhr
begann der Start zum Waldlaus an der verlängerten Moltkestraße .
nachmittags auf dem KZ .V .- Platze das Städtespiel der Militär -
Mannschaft Freiburg und Karlsruhe . Der stellvertretende komman »
dierende General des 14 . Armeekorps , Generalleutnant Jsberts ,
wohnte den Spielen bei .

A Umsatzsteuer auf Luxnsgegenstilnde . Am 6 . Mai 1918 ist zur
Sicherung der beabsichtigten Besteuerung der Lieferungen von Luxus -
gegenständen eine Verordnung deS Bundesrats in Kraft getreten .
Sie gilt für alle Lieferer (Gewerbetreibende und Versteigerer ), die
Luxusgegenstände der in der Verordnung genannten Art im Klein »
Handel, d . h . an solche Abnehmer absetzen , welch« die Gegenständ «
nicht zur gewerblichen Weiterveräußerung erwerben . Diesen Lieferern
will die Verordnung es ermöglichen , die Steuer schon jetzt bei der
Bemessung der Verkaufspreise zu berücksichtigen ; denn eS besteht die
Möglichkeit , daß das kommende Umsatzsteuergesetz die Lieferungen von
Luxusgegenständen rückwirkend besteuert , etwa für alle Umsätze , die
vom S . Mai an stattfinden . Der Lieferer muß ein « Rücklage in der
Höhe der beabsichtigten Steuer bilden , muß außerdem über seine
Umsätze in LuxusgegenstSnden Buch führen ; die Steuerbehörden Wn»
nen sich das Buch vorlegen lassen . Die Verordnung de? Bundesrat ?,
in der auch Strafen für Zuwiderhandlung angedroht find , wird in
den Amtsverkündigern abgedruckt .

© Kunsthandlung Schwarz . Neu eingegangen» Gemälde von
Prof . Bergmann . Prof . Dill , Prof . Fehr . Prof . v . Volkmann , Dill -
Mälburg .

Auszug aus den Standesbkrhern Karlsruhe .
Geburten . 4 . Mai : Elsa Julianna . Vater August LSrch, Mecha»

niker . — 5 . Mai : Emil Paul , V . Emil Dosenbach . Mechaniker . —
6 . Mai : Klara , V . Mendelin Körner , Schlosser ; Oswald Alfred , V.
Franz Studt , Fabrikarbeiter . — 7 . Mai : Karl Eduard . V . Karl Kali ,
fchek, Zahntechniker .

Todesfälle . 7 . Mai : Karl Bohner , Kanzleiaffistent a . D „ Witwer ,alt 76 Jahre : Maria , alt 13 Jahre , V . .Karl Kauffmann , Metzgermei .
ster : Yiottlieb Schwarz , Lademeister , Ehemann , alt 61 Jahre . —
8. Mai : Herbert , alt 4 Jahre , V . Karl Leopold Wenz , Taglöhner ;
Christian Zimmermann , OberrechnungSrat a . D ., Shenrann , alt
73 Jahre .

.WaffevftauÄ des
Schust «ri,,s <l. 10. Mai morgen » 6 Uhr 1 .69 m ( 9. Mar 1,58 m)
jW0l, 10 . Mai morgens 6 Ubr 2,73 m ( 9. Mai 2,72 -» )
Ma - au. 10. Mai morgens 6 Uhr 4,31 m ( 9 . Mai 4,S5 m)
Mannheim . 10. Mai morgens 6 Uhr 3,43 m (9 . Mai 3,68 » )

1traf,* 7*? 2562.
K**senöffnunfl 3 Uhr

5.
"»- "« 3 Uhr.

Heule letzter lag !

Magüa Sonja
m ihrem neuen

Filmwerk B 1S™

Licht und
Finsternis.

1 chauspiel in 4 Akten.
». Szene zeselzt von* ritir . Ircifler .

M
' fauptdarsteller :""»Oda Sonja , MitgliedU-osterr.-unear .Sascha

Film-Ges.
v « v. Deutsch .° lk ?theater in Wien.

Auf vielseitifien" unsch bringen wir
" enny Porten in
•. Auf der Alm da
gibt 's ka Sünd " .
Lustspiel in 3 Akten."miiHiiiiiiniHiiiiinniii

»-• tzte Vorstellung
^ von 9—11 Uhr .

Irivat-Ullterricht
Tt . ^ ? " 5n ' enschreiben u .
ivr^ aravhie erteilt bei
dild ^ . ^ er . schneller Aus --u " 0 , maßige » Preisen

1 mina Miihlicb .
55. H,rkel 5, Ii.' " tritt taglich . 12006

«
'
Cglfe ^ d g- s^

te

Karl Ditter ,

KnegsorlsaugM
der Karlsruher

Rasensport-Bereine .
Sonntag ,

den IS . Mai l » l8
Spielplatz des K . F .- V . :
f B . Leierthkim I . n . II.

gegen 6174
Phönix ! . und II.
Spielplatz Durlach :

B . f . B . Karlsruhe
II . und III .

gegen
Germania Duriach

L , D. und ni.
Spielplatz Mühlburg :
f . -V . Knieiii

gegen
F -ss . SndsternKaris -

ruhe I.
Beginn Pf , u . 3 Uhr.

F . -V . Knieiingeu I.

soo ovo
Blatt Dnrckichlagvapier
in Quart 1000 Blatt 9 u .
10 in Folio 10.50 Jt
und 11 .60 M .
BlanvapierefürSchreib -

maschinc und Handschrist ,
Notizblock ÖX14 cm ä

iOO Blatt 100 Stück 32 M.
Großes Lager in Ge¬

schäftsbücher». Extraan-
fertigung mit garantiert
gut geleimtem Buchpapier .

Wilh . Zimmermann
Spezialfabrik für

Durchichreibe - Artikel ,
Karlsruhe i. B . ,
» aiferstratze 110.

Fernruf 2062 . 5080

Tocä @s - Hft £eige .
Nach längerem leiden rerschied im

städt . Krankenhaus unser rastlos fleißiger,
treuer Arbeiter

Johann Zöller
Uhrmacher

im Aller von 66 Jahren . Wer den braven ,
bescheidenen Mann kannte , wird ihm gerne
ein freundl . Andenken bewahren .

G . Schmidt - Staub ,
Hofjuwelier und Hofuhrmacl » •

Beerdigung Freitag ' 1,5 Uhr.

Trauer - Hüte
in jeder Preislage stet« vorrätig 6699 I

S . Rosanbusch , Kaiserstr. 137.

Frauenhaare
und

Iii
tauft zu Höchstpreisen
Siidd . Sack » und Roh -

produkten- Gefchäft

Karlsruhe , Amalienstr . 37.
S . l Teleph . 3729 . 5204

Berkauf von Quark.
<$! r? " den Fett - Verkaufsstellen der Firma Pfannkuch

Nr . 278—287 einschließlich kommt an die
ene Kundschaft von Freitag, den 10. bis
den 13 . Mai 1318 einschließlich Quark

^ benj ' ' c) Zum Verkauf , und zwar gegen die

'
f2Z

a (,tnc

^ « mutclma '
rke .1 Nr . 85.

'? °vf >nenge beträgt 1U Pfund .
rc" tttfefet ^ lr das Pfund ist "

Zarlzruhe , den 8 . Mai 191S.
^ —-lgoninatviiiitf » [fimt der » tadt Karlsruhe .

IfGroiii für das Beuteln im Ausiä
Frauenortsgruppe

BoHroi mit MIMüm
Herr Dr . von Staden -Berlin

„Wien und Oös bnMs lellrei "
Freitag , den 10 . Mai , abends 8 Uhr ,

ntt großen Rathanssaal .
Kartenvorverkauf beim Rathauspförtner und

abends an der Kasse. 4964

auf 75 Pfennig
5196

'Merkliches Zojlheaier zu Karlsruhe.
Freitag , den 1« . Mai 191S . < . ,»« .
Die Äermannsfchlacht .

11" r Akten von Heinrich von Kleist ." Tann 7 Uhr Ende gegen 10 Uhr .

SläOf. Kaffee u. Uirtkbaft
zum Tiergaffen

gegenüber dem Hanptbahnhof . Tel . Nr . 822.

s TerrassensKaffee eröffne!. !
Im Kiinstlerhau « , Karistraßc 44 . wird nach¬
mittags auch Kaffee , Tee etc . verabreicht .

5120 Hochachtungsvoll

der Pächter : Jos . Kritsch .

Hübscher , zweijähriger

Junge
wird in liebevolle Pfleae gegeben . Angebote mit
Ansprüche unter Nr . 2)16668 an die . Bad . Presse ".

Zugunsten des Bad . Landes¬
verein vom Roten Kreuz.

Städtisches Konzerthaus .
Montag , den 13 . Mai , abends 8 Uhr 5211

1 ^ ( des Herrn

Vortrag Nerger
Kommandanten „S. M. S. Wolf "

Heber die Kriegsfahrt
Karten zu Mk . 3 .20, 2,20, 1 .70 u . 1 . 20 inkl . Kleiderablage

bei der Hof-
musikalienhdls

Fr Dnai ' t Kaiserstr. 159 , Eingang
. I I « JUUÜl 1 Ritterstrv u . Abendkasse.

KartenaligibB Freitag und Samrtag nachmittag: 2 - 4 Uhr .

IsraelitischeGemeinde .
Freitag , 10. Mai : Abend -

Gottesdienst 7" Uhr .
Samstag , 11 . Mai : Mor¬

gen - Gottesdienst 9 Uhr .
^ ngend ^ Äottesdst . 3Uhr .
Sabbatausaang 9^° Uhr .

Werktags : Morgen - Got -
tesdst . 7Uhr . Abend . Got -
t ^sdienst V° Uhr .

Ich bin bis auf weiteres
Jerton 1. u . 3 . Sonn¬
tag dem .Honats O bis
13 ülir in meiner Wohn¬
ung zu sprechen . LI4407
Dr . Zufall ,

prakt . Arzt ,
Stefanicnatrasse 64

Die 42

Baumeisterstr . 32 , Hths .
nimmt siir die Bediirf -
tigen der Stadt dankbar
jede Gabe in Hausrat ,
Männer -, Franen » nnd
Kinderkleidern . Wäsche ,
Stiefel tc . entgegen .

» nirtolincn,Hotten
Mhm. Saraonitos
kauft fortwährend 4100
An - und BerkanfgeschLft

Markarafenstr . 22.

Iflienufiten
auch reparaturbedürftige ,
kauft fortwährend 1102
An- und Berkanfgeschäft

? •, Markgrafenftr . 22.

Bretter
für alle Zwecke liefern nl »
Spezialität 2138a . ij.L
liolicnzallernralM

HiHxerwerk « ,
Btogeu bei Sigmar »»»« . !

Kaninchen-Ausstellung.
Am Samstag . II . Mai und Sonntag 12 . Mai

veranstaltet der Erste Kaninchen - und Geflügel -
züchterverein Karlsrulie -Rüppurr im . Bahnhof -
botel " zu Karlsruhe -Rüppurr seine dieSiährige

Lokal - Ausslellung
linchen aller Rassen , zu deren Besuivon Kaninchen

mann freundlichst
Kaufgelegenheit .

Eintritt » 0 Pfg .

eingeladen wird . —
Glückshafen .

jeder -
nftige

5178

Dr. IDirz
Karlsruhe

Svezialarzt für Homöovaivie
nnd Naturheilmethode ,

Georg -Friedrichstr . A . IL Stock.
Spreckstundeii : 9—10, 2—t Uhr.

Spezialbehandlg . von Kropf , offenen Füßen . Gicht ,
ivlechten , Lungen - , Leber - , Nieren - , Harnleiden .
Knochenfratz , Ohrlaufen . 803*
Selbstverfatzte Broschüren : . Nervenschwäche ' M 150

„ Selbstarzt " Jt 2.—
^ Au

^ e^ a
^

iose M 2 .—

Durchschreibbücher ,
auch große Auflagen , liefert rasch ' 2118a .3.3

Felix Wölfl ,
»Stuttgart . Durchschreibbücherfabrik .

Haustrauen I
Emaille - Kochgeschirre werden dauerhaft reparier »

(mcht gelötet .)
Oeschirr - Keparaturenanntalt Körnrrstr . 38

im Hof . Telephon 1421.
Sammelstellen nach hier und auswärts gesucht

Kolzriemenscheiben ^
Treibriemen jeder Art ,
Riemenwachs ,
Riemenverbinder jeder Art ,
sowie alle technische McMifiel
liefert billigst 4614
Badische Gummi u. Packuugs -Zndustrie

Schöffler & Wörner ,
Telephon 8021 . Karlsruh « . Amaltenftr . 16.

Kaiserstr . 168 .
— Telephon 3985 . —
HlllllllllllllllllllllflHIIIlHIII

Heut® letzter Tag !

Die Rose von
Dschiandnr .
DarLiebesroman eines
orientalischen Forsten

in 4 Akten.
Hauptdarsteller :

Frledr . Zelnik , Der Sul¬
tan von Dschiandur.
Lya Mara Saidjah ,Rose von Dschiandur .
Erich Kaiser-Titz —
Thea Sandten. Carl

Carl Beckersachs .

,,Lebrechts
Vertretung" .

Lustspiel in 8 Akten.
Sacy von Blonde ! und

Rolf Bronner . *"*

Letzte Vorstellung
abends von 9—II Uhr.

Sieg . u . eins . Kostüme ,
Mäntel u. Jacketts werd.
tadellos unt . Garantie an »
gefertigt . ( Schnittmuster -
Verkauf .) lohsmia Weber,
Hirschstr. 28 , 2 Tr . 3978

ES ist am besten

den Sommer über zur
Umarbeitung zu geben,da noch Zutaten erhältlich .

Donalasstr . 8 . part .

Batterien
>ugs

Verkäufer . 5048 .14.3
ftrnnd &Oehinichen

Waldvr . 26 .

WWMTim
aller Art kauft . 73"
Stadt . Garte«amt

Karlsruh «

wird in ante Pflege ge»
geben . Angebote unter
SÖ15565 an die Geschäfts »
stelle der . Bad . Presse ".

Drogerie Laiig
Kaümrrtr 24.



Seite ? . Kadifche Presse . Mittagblatt . Freitag, den 10. Mai 1918. Ux . 215 .

Statt besonderer Anzeige .

Schmerzerfüllt teilen wir Verwandten und Freun¬
den mit , daß es dem Allmächtigen gefallen hat , meine

herzensgute , treubesorgte Qattin , unsere Mutter ,
Qroßmutter , Schwiegermutter , Schwester und Tante

Frau Ida Hennemann
geb . Mosler

heute nachmittag im 80 Lebensjahre in die ewige
Heimat abzurufen . 5205

Namens der trauernden Hinterbliebenen :

Karl Hennemann , geh . Postrat a . d .

Karlsruhe , 8 . Mai 1918

Die Beerdigung findet in aller Stille statt .

Blumenspenden u . Beileidsbesuche werden dankend
abgelehnt -

OelgMSiic-Sannlmg n—
verschiedener Meister , zu verkanten . Anzu¬
sehen am Sonntag , den 12 . Mal. Wo ? sagt
unter B15534 die Geschäftsstelle
disehen Presse " .

der „Ba-

Wegen Reinigung Klei¬
en d,e Hauptriiume des

<»)ru « dbuchamtS am näch¬
sten Montag , den 13 . d .
VttS . geschloffen . In
dringenden Angelegenbei -
ten und in Kriegssachen
werden Anträge auf Zim¬
mer 14 entgegengenom¬
men . 5191

Karlsruh «, den 8 . Mai
1918.

Grnndbuchamt .

Ia brsuil glaßertr

Einmach-
Töpse.

Bestellen Sie jetzt
Ihren Herbstbedorf .

Friedrich Uhle ,
Karlsruhe .

6 .4 Schillerst ! . 52.B '" "

Wieösrverhäuier Oelußit .

Zum 1 . Juli od. später
werden

Iii SMIII.
auf 1. oder II. Hhpotheke
ausgeliehen . Gesuche be-
fördert - die Geschäftsstelle
der „Bad . Presse " unter
Nr . 6208 . 2 .1

h |

sind von Privatmann auf
2. Hhpotheke auszuleihen .

Gesuche unter Nr . 5209
an die . Badische Presse " .

Gutgehende

Wirtschaft
in Baden - Baden sofort
»u »erpachte ». Näheres

Brauerei C . Franz
G . m. b. H . , ,« a
Rastatt .

Feltgrauer verlor
a . 8. Mai v . Rintheimerstr .
zum Traindepot 1 Uhr
nebst Kette . Abzugeben
gegen gute Belohnung
Fundbüro , (Bezirksamt ).

Wim » 7ÄÄ
'

frau auf dem Wege von
Ostendstrahe 8 bis Ludw .'
Wilhelmstr . 9 und von da
bi» Ludw .- Wilhelmstr . 20
eine graue kurze Nutter -
taille mit schwarzem Ein -
sah und Ärmel . Abzugeb .
gegen Belohnung Ludw .»
Wilhelmftr . 2v,I . r . B15711

Verloren
gold . Nadel mit grünem
^stein u . 2 Quasten . Geg .
Belohnung abzugeben
^ 15787 AdlerNr . 23 .

Für kränkelnde Kinder
täglich 2 Liter

Geitzenmilch
gesucht . 6203.3.1
A»»ustiniok , Lesfingstr . S .

Zickel - Feile
ium Höchstpreis kauft
fortwährend 3235*

DI. ICleinberjcer ,
Schwanenftr

rjfr
. II .

WDWW
Gebr . Pianino , gut erh .

zu taufen ges . Gefl . An -
geböte mit Preis unter
B14419 an die Bad . Presse .

Klavier ,
gut erhalten , zu kaufen

« sucht . Angebote unier
J152Ö5 an die Geschäfts -

stelle der „ Bad . Presse " .

Häuser -Angebot !
Hans mit mod . ^

Zimmer -Wohn . in bester
Stadtlage , grog . , ange¬
legter Garten . — Preis :
90 000 mt . — Mieten :
5400 Mt . — Haus mit
mod . » Zimmer - Wob .
Preis 48 « 00 Ml . Miete
34äO Mt . — Hans nahe
der Hirschstrafie . schöne
:t Zimmer - Wohn . Preis
:tX0 « o M . Miete Ä !00 M .

LLNöhüW - WilltzW .
sehr schiine Lage . S Zim . ,
2 Küchen , Garten ange ?
legt , ca . 10 «0 qm Platz .
Preis Mt . S« 0 » 0 .

Viele andere rentable
Häuser . Villen , Land -
giiter usw . B16601

tig . IXcberle ,
Norkstr . 37 . Tel . « at >9 .

BeschlagnahmfreieS

Zweispänner -

Chaisengeschirr
für Ponh zu taufen ge -
sucht . Angebote an

Bezirksarzt . Ür . Vrnch
2166a in Appingen .

Fernsprecher Nr . 3

Ein gut erhaltener , ge¬
brauchter

Msschrank ,
nicht zu grob , zu kaufen
gesucht.

Angebote mit Preisan -
gäbe sind u . flic . S15605
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " zu richten .

Klubsessel
aus Leder und nieder zu
kaufen gesucht. Zu er-
fragen unter Nr . 2163 «
in der Geschäftsstelle der

Bad . Presse " .

Reisekorb.
eckig oder oval , noch gut
erhalten , zu kaufen ges .

Gefl. Angebote unt . Nr .
4800 an die Geschäftsstelle
der „ Badischen Presse " .

Gnitarre
zu kaufen gesucht . Gefl .
Angebote unter Nr . 4798
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " erbe . S .6

Mandoline
zu kaufen gesucht.

Gefl . Angeb . u . » 15618
an die Geschäftsstelle der
..Bad . Presse " erbeten .

Iffi
" lonöoline

zu kaufen . Angebote mit
Preisangabe unt . B16698
an die „ Bad . Presse " erb .

Mandoline
zu kaufen gesucht . Erbitte
gefl . Angebote u
4799 an vi « Ge

unter Nr

der „ Bad . Presse "
. 5 .6

Kelim - o . Perler

lepPiche .
-SÄk ?-

Nußbaum -Vitrine z. kauf ,
gesucht . Angeb . U. B15422
an die Bad . Presse erbet .

& afettffaU ,
4- od . 6teilig . in Schrank
form , noch gut erhalt ., zu
kaufen gesucht.
Angebote mit PreiSang .

an Otto Herzog . Endin -
gen . Kaiserstuhl . B15469

3railli » JslpofliM (| fli ,
guterh .^zu kanfen gesucht.

Best , Westends », .

beste Stadtlage , mit ganz
modernen Etagen - SVoh -
nungeu . ist sehr billig »U
verkaufen . Angeb . unter
B15722 an die Geschäfts -
stelle der „Bad . Presse " .

Ein der Neuzeit ^ nt -
sprechendes

Wohnhaus
3 Stockwerke ), in guter
Lage derWeststadt , ist villig
zu verkaufen . Näheres
zu erfragen 6197
Südendstrahe 24 lBüro ) .

Mano »
erstkl ., abzugcb . B15567
Adlerstr . 18. 1 Tr . . links .

für Sroufleute !
Eine komplette Bchlaf -

immereinr ichtung lNutz-
laum satin ) , Waschtisch

mit Marmor - u . Spiegel -
ksah, 130 cm br . Schrank

und sehr guten Polster -
rösten , alles noch tadellos
erhalten , zu verkaufen .

Anzusehen in Hocken -
heim , untere Hauptstrnfie
39. « 16665

SriilQfiiiier ,
Sita • tHMthxt ,

Pitchpine .
6peif ! jira « ' ititü

Mil - Nmichl « ,
Bücherschrank , Wasch» und
Nachttische trf. Marmorpl .,
1 - u . 2tür . Schränke , Spie -
gelschrank , Flurgarderobe ,
Büfett , Schreibtische , Dt «
wan , Chaiselongue , Polst .-
Garnit . , 12 Bauernstühle ,
versch. einz . u . kompl . Bei '
ten . 4 St . Mahagoni Pol
sterstühle . 2 Fauteuils ,
Tische . Kom moden,Küchen ^
schrank m . Tisch u . LStüh
len . Kredenz , dunkel eich ..
Bettvorlag ., Spiegel . Bil -
der , Uhren , Näbmasch . u .
sonst versch. Möbelstücke
bill . zu verkf . Kenkam ,
Lammstr . 6, im Hof . An «
u . Verkaufs « . » 15702 .2 .1

Möbel - Verkauf .
Ein Mahagoni - Schlaf

zimmer , 2 in Satin , 1 in
Nußd ., 10 einzeln « Betten
von 100 Mk . an , 3 schöne
Küchenbüfetts , 1 Schreib -
tisch, 1 grüner Diwan ,
1 Marmorplatte . 260X60 .
KrauS , Gartenstrahe 17,

^ reibnrg i . v . B „/ „

Speisezimmer
und Schlafzimmer ist zu
verkaufen bei 5126

8 . HiscliiEiatiu »
Möbelgeschäft .

Zähriiigerftrnsie 29 .
Zu verkf . : vollst. Bett ,

höh . Hpt ., Tische , 4 Stühle ,
groß . eis . Bettstelle . Boden -
teppich , rot , 2X3 m . B '°" °
Schirrmann , Markgrafen >
straße 43, Part ., Vkfst. 2 .:

Schlafzimmer
Speisezimmer , 2 gleiche
und einzelne Betten ,
Schränke , Ausziehtische ,
Stühle , Büfett , Plüsch -
garnit ., Sekretär , Schreib -
tisch, Bücherschrank , Tep -
piche und sonstige saubere
Möbel zu verkaufen bei
Silbermann . Brunnen -
stratze 1 . Än - u . Verk . B,,,, ,

Klaptisportwagen mit
Gummibereif . zn verkauf .
Merkle . TuNastr . 74 (Ein -
gang Gerwigstr . ). B15707

Zu verkaufen ein Paar

LäAfe ? - Schweine .
Bulach , Hauptstrahe 66
tKull ). 815712

Beats Speiftzimtr .
bessere Ausführung , mit
oder ohne Diwan , von
Privat an nur Privat
preiswert zu verkaufen .

Angebote unter B16687
an die Geschäftsstelle der
..Badischen Presse " .

Zucht -Milchschase
zwei edle ostfriesische , mit
vier prachtvollen Jungen
preiswert zu verkaufen .

Nähere » bei B15721
Frey . Grünwettersbach ,

HauS Nr . 147.

PlAchgarnttur .
Waschtisch mit Marmor ,
vollst . Bett , Schreibtisch ,
einzelne Fauteuils bill . zu
verkauf . Josef Gro9 , Mark -
grafenstr . 6. 5816564.2.2

2 MWziegen J^ aen
zu verkauf . Zu erfrag .-bei
B16513 A . Bast , 2.2
Kantine NebeniuSschule .

1 schöner Kinderlieg -
wagen (Korbgeflecht ) ist bil -
lig zuv ?rkaufenDnrlacher -
ftrnßcZ7,N .Winter . B 15640

DiWans ^
sehr schöne, neue . ? u verk.

Polstcrei R . Köbler .
B16436 Schützenstr . 26.
Garderobeschrank,Speise -

schrank, GaSherd n . Tisck,
Waschkommode mit nnd
ohne Marmor , Nachttische ,
Zimmertische u . Stühle
zu verkaufen bei B15714

Wtltman « . Möbelbdlg .,
Rudolfstraste 12.

Zu oerWen : r be"
Dege » .

gut erh ., ein Waschtisch ,
eine ältere Badei 'ianne
und ein Deckbetts B156S0
Augartenstr . ltS , HthS . I .

Ein großer B1L701

Schrank
ist billig zu verkcnifen .
Deaenfe !dstr . ><>. part .

MomMoÄe ^
Nähmaschine , kompl . Bett
n . Sekretär billig zu verk .
Bl56 ^9 Brauerftr . 11 , I.

Eisschrank
zu verkaufen , event . Ilm -
tausch geg . cinen ^2türig .

Werderktr . S2 . m .

ZEisschrünke
mittlere Größe , preiswert
zu verkaufen . 5124

Luisenftraf >e 38 .
Fernruf 3086.

Uhrmacher !
toi . HMloerKsjtllg

ist billig zu verkauf .
Fischer , Hardtstr . 277

Ein Deckbett und zwei
bissen sind zu verkaufen .
Anzusehen von 3 Uhr ab .
Näheres Lessingstraste 6.
. Stock , r . B 16466

» I » 4 Äkumu -
ui « » latoren .je

2' / ,̂ Volt , 1 Gleichstrom -
Dhnamo 36 Volt , q . Laden
der Batterien , sowie 4—10
Volt - Glühlampen , ver»'chiedene Schalter und
.onstiges Zubehör . Näh .
Goethestrastc 23, 8 . Stock
links . B15706

CKönes Sosa .
^ "

rot Plüsch , Trümo , saub .
Bett , gute RoKhaarmatr . ,
beschl.- frei , billig zu verk.
Zompetti , An - u . Berk . ,

Kronenstr . 2S, 2 . St .

Kerreit -
IN. Gummi , bschlfr ., zu verk.
B""" Schühenftr . SZ , Hof
Schöner wie

guter -s1i. lv neu ,
'S ' Eitootöae

®
zu verk . Schübenstr .63. H . p .

Zu verkaufen sind drei
elektrische Lampen , darun -
ter eine schöne Ziehlampe ,
ebenso eine guterhaltene
Nochkiste .

Zu erfragen B16718
Tullastra ^ e !1ir . « v . Pl

Kreideweis .

Trauerhut ,
wie neu , für ältere Frau ,
gepolst . Tür , Gr .. 197X86 ,
Vogelkäfig , 2 Strohstühle ,
1 Waschkorb , gr . Schwarz -
wälder - Uhr zu verkaufen .

Herre »str . Z6, L . St

echter , zu verkaufen .
B .mot Kaiserstr . 48 , IV .

Ein paar guterhaltrne
rot « Portieren , 1 Herren -
Hut, Panama , 10 Flaschen
eingemachteBohnen » . ver¬
kaufen . Schlindweiu , Ziih >
ri » gerstr . 57 , Etb . 1.

1 neuer u . 1 gut erhalt

MMrlvmeii
mit Dach zu verkaufen .
Müblbura , Bluckstr . 3 ,
2. Stock , Weber . B15691

Guterbalt . Kinderlieg -
wagen billig zu verkaus.
Turlacherstr . 19, Ii , HthS

Eleg ., modern . Kindel
liegwagen . ein schöner
Kinderilappstuhl , einige
Stücke Linoleum (beschlag -
nahmefrei ), ein Spiegel
billig zu verkauf . B15639
D urlacherstr .Z7 . il (Winter )

Ein guterhalt , starker
Sportwagen ( 18 Mk . > zu
verkaufen . B1S697

Zühringerftr . 57. Seitb

Buchhalter Zesucht.
Ein Baugeschäft sucht zum sofortigen Eintritt

einen tüchtigen

gesetzten Alters , auch kriegebeschädigter , der durchaus
selbständig arbeitet und mit allen vorkommenden
Kontorarveiten unbedingt vertraut ist . Angebote mit
Angabe der seitherigen Tätigkeit , Militärverhältnis ,
Zeugnis , Bild und Gebaltsansprüche erbeten unter
Nr . 2176a an die Geschäftsstelle der . Bad . Presse " .

Gesucht
SienoiyKislinueu »
stehen (keine Anfängerinnen ) zu sofortigem und
späterem Eintritt für hier und auswärt » . 6180 .4 .1

räulein sucht
gutem Hause al»

_ ZausWiew ,
Stelle auf sof. od. 16.
Angebote unt . B16704
die . Bad . Nresse " erbettZ-

Stadt . Stellennachweis
aufleute , Techniker und Büroangestellte

Abteilung
für Kallfleute . Tech,

Weiblich
AilssdieußmelSkstelle Karlsruhr , MhriiigtrSraße IVO.

ä
ungeö fleiß . Mildtht «
!t Stellung in gut««»

Hause bei kleiner Faw ! '̂
,nach auswärts auf lB-^ Ä

Angeb . n . B15716 an
fflnh . erb .

Wir suchen tüchtige

Monteure ,
Schloffer ,

uwie einige 2073a

Fräser
für Maschinenteile .

MasÄiütlisabrik ,
Dnrlatt ?.

Schreiner ,

Schloßer ».

Tüncher ,
garnisonSdienst - oder ar -
beitsverwendm ^giSfäh ., so-
fort gesucht .

Angebote unter Nr .1151a
an die Geschäftsstelle der
. Badischen Presse " erb .

Tkttler Mt .
Iir . KrauS , Sattlerei ,

C frirfchfa . 30 . B 1J*M

Gärtner
oder 2113a3 .2

Gärtnerin
für grohen Gemüsegarten
mit Frühbeetanlage ges .
Eintritt sofort . Angeb . an

annsforiüRi EEorsleiori
bei Badeu -Badeu .

Wir suchen zu baldigem Eintritt

Herrn oder Dame mit guter Hand -

Zchrift . Stenographie und Maschine « »

schreiben erwünscht 5Sio

Schreiners WMee ' Miken . Hmb . H . ,

Rheinhafen , Werftstr . 12 .

Tüchtige , kräftige

zum sofortigen Eintritt gesucht . 6207

, Karlsruhe ,
Adlerstraste 36 .

Kaufm .
16U*

steilenvernttiung
Kosten ! . Stellenvermitt¬

lung ' für Mitglieder und
Prinzipale . Sprechstunden
täglich von H,10—1 Ubr .
Kaufmann . Verein

\k !vkib ! iche Mestevte .
S,dvrmj-»lk»ß- 20. II.' Telephon 1449.

Gesucht
für unsere Sägewerke m.
Holzbearbeitung in Bruch -
sal .Karlsruhe -Rheinbafen
u . Maximiliansau Pfalz ,

Facharbeiter :

Gattersägsr

Bandsäger
Kreissäger

Feiler Mlö öergl .
Angebote an 191J

Hrnchsgler ©efcBfchafl
für Holzhandel u . Holz¬
bearbeitung Gesellschaft
mit beschränkter Haftnng

Bruchsal .

Tüchtiger , zuverlöissger

Heizer
sofort gesucht . 6159*

Albert Lau
Dampfwäscherei , Scherr -

ftrofte 10a .

Wir suchen zum sofor -
tigen Eintritt :

l SM AM
1 « Mr .
1 MemWen .
1 Selewe - A « er-

MDe «,
l MmSichm .

Sanatorium
in St . Blasien

( Schwarzwald ).

Zwei junge kräftige

Burschen
und 6201

2 Frauen .
sucht per sofort

B . Finkelstein ,
Rintheimerstr . 10.

BMiiimn
I womöglich aus der

Branche zum sofort .
Eintritt gesucht ,
J . GoEdfarb ,

Sport - und Modeartikel
Kaiserstr . 181.

Fröuiein
od . Kriegerssrau
mit gewandter Hand -
schritt , gute Rechneriu .
für ein EngroS -Geschäfts -
hau ? vormittags gesucht .
Kaufmännische Vorkennt -
nisse sind nicht erfordert .

Auskunft unt . Nr . 6182
in der Geschäftsstelle der
Bad . Presse " .

Gesucht auf sofort oder
15. Mai ein

Mädchen
zum Reinigen von Schuh
zimmern und ein

Hausmädchen .
5175 .3 .2 BiSmarilstr . kg .

Sauberes , fleißiges

Mildche «
aesucht . 5186
Kaiserftr . 138 . 3. Stock.

MMen - AM .
Suche auf sofort oder

später braves , jüngeres ,
besseres

Mädchen .
das Liebe zu Kindern
bat , als Stütze in bürger .
lichen Haushalt . Da ^
selbe soll in Hausarbeit ,
Nähen und Bügeln etwas
erfahren sein .

Angebote unt / Nr . 6134
an die Geschäftsstelle der
„ Lad . Presse " erbeten .

Für Hotel nach Baden «
Baden eine durchaus zu -
Verlässipe , in allen Zwei¬
gen de? Haushaltes bestens
vertraute

Susljsltm«
gesucht ,

welche auch etwas Buch -
fübrung versteht .

Schriftl . Angebote mit
näheren Angaoen unter
Nr . 2183a an die Ge -
schäftsstelle der . Badischen
Presse " erbeten . 3 .1

ÄdöHeito
in Haushaltung , Küche u.
etwas Landwirtschaft er-' ahren , in Mühle auf
>em Lande gesucht.
Angebote unt . Nr . 2164»

an die Geschäftsstelle der
an die ..Bad . Presse" erb.

Gesucht auf 1 . I
oder später tücht ., erfci

um
ahr.r spater tücht .» erf >

Köchin ,
die HauSarb . übernimmt .

Angebote mit Äeugn.»
Abschr. an Frau Fabrik -
direktor Gehfnianu ,
Gernsbach . 2173a2.1

Zu sofortigem Eintritt
wird pünktliche ?

Wl - ÄMM
gesucht , welches etwas
nähen kann. 2164«2 .2
Schloß Rheiuburg ,

Stat . Gottmadinaen .
jüngeres , ehrliches

Mädchen,
für häusliche Arbeit ge»
sucht. Selbigem ist evtl.
beste Gelegenheit geboten ,
sich im Kochen grundliche
Kenntnisse zu erwerben.
Hotel „ Löwen "
Gernsbach , (Murgtal).

MÄdchen .
tüchtia in Küche u . HauS
halt , mif sofort od . später
gesucht.
Frau Louis Emsheimer ,

Nebeuiusstr. 12, II . 5185
Junges , zuverlässige»

Mädchen
für ganze od. halbe Tage ,
evtl. für ganz , zum 1 . Juni
zu kl . Kinde gesucht.
B15648 Hirschftr. 65, II.

«.ÄS " - Mädchen
auf 1 . Juni gesucht.

Backere ? Bracher
B1S604 Hirschstraße «9.

Auf 15. Mai od . 1 . ? un
wird ein

tüchtig . Haddien
in kl . Haushalt gesucht.

Näh. Kaiser - Allee 4S .
Laden. 5000 -
Alleinstehende Tome sucht
braves Mädchen .
Kaiser - Allee 125 , 2. St . l.
2—5 Uhr. B15713

Gesucht für sofort oder
später e in brav ., fleißiges

Mädchen . .
Durlach . Hauptstr . 76,111

Kräftige

» -

finden
Beschäftigung .

Krdmi Wich .

Zu halbtägiger Ärdett.
Gemiisepntzeu. wird eine

weibliche yder
mannliche Kraft

sofort gesucht für das Offi
zierSlazarett Prinz Karl
Palais . 5L02.2.1

Stephauienstr . 81 .

Oofort wird
StunöeNsrüU

für vormittags gesucht.
Kaiserstr . 4«. 4. StoL.
Gesucht eine

Monatsfrau für
aubert
reitoü

und Samstag vormittag-
B15708 « öruerftr . 2,

Laden
mit 2 ZiMmerw«hn«^
in welchem seit 1&
ren ein Zigarren - , f
Pier- und Schulart :» ^
schäft betrieben wurde ...
1. Juli zu verm ZK
Nelkenstr. h 2. St -BM !?

auf 1. Juli »«
_ vermiete » f

2 . Stock . 2 Zimmer , Ko«
mit Zubehör . Näh.

Gastbau » zum Sivw«"
B '« « GondelS . : n>. .

Zu erfraoen Sonnta gs
Ein schönes freundW ^»möbliertes Bl^ 5

VOP - Zimmer
' st an fol Herrn auf 1
oder später zu vet» " ',

Lesstngftrahe 21.Ji -
Herrenstraße 3«

(Seitenb .) sind 2 n"« ?!»lierte Zimmer u . Epe'?. ,
sofort an alleinst.
zu vermieten . Zu " rnuK
im 2. Stock .

Gut mbl-I . Zimmers
Frl . sof . oder spät. K . zz,mieten . Herre «stro«/ . zfl
Hth. 3 . St . links, gj ^
5karlfriedrichstr. t

ist eine schöne Woki««^
1 Zimmer . Küche UK
Mansarde , zu vernuv^ .

Werderstr . 92 ist ein <
möbliertes Zimw «^ ^
ruhig . Herrn auf
zu vermieten .

Modern eingerilbictc
5 - 7 Zimmer -WohnY
nicht über 3 Trevper> ^
mit ca . 150 <jm Lagerr^ ^
für Bürozwecke , ' »Ä
trum der Stadt od. » m
bofSnähe, für dauer
mieten gesu>
mit Aufzug.
Preisangabe
in die EM
.Bad . P ,

Euch « sofort od .
eine 1 Zimmerwovn ^
mit Küche zwischen
lacher - u . Mühlburv

Angebote unter S ift
an die GeschaftSsteU «

.Badiscben « resie^ . ^

für dauern-^

KVMiiKKZ
.Bad . Presse'^

heit od. mSbl W - b^
zu mieten
geböte unter Nr . Ä j
an die GeschäftSst -U«
.Bad. Presse' .

Ehepaar
einlach tr* Ä ?-

in die Geschäftŝ
.Bad . Presse" .

Waldstr ^

Ununtertroonj ^ #ij5
unoen bisuncen ui^

Nur noo!»
VTiAsta Niei ^ r

in dem S-d-u
^

im Lßhfiitöfln""

Brun ouefov
Heinrich ^

Das
| Ingenieurs

Drama

!
"

Vom Bild-
geee1̂

Berlin herauf "
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